
Information

Akademisches Forum der Diözese Augsburg
Kappelberg 1 · D-86150 Augsburg
Telefon (0821) 31 66 88 11 · Fax (0821) 31 66 88 19
Internet: www.bistum-augsburg.de/forum
E-Mail: akademisches-forum@bistum-augsburg.de

A
kadem

isches Forum
 

H
aus Sankt U

lrich
D

-86140  A
ugsburg

Ja, ich nehme teil am Studiennachmittag

Kosten
Tagungsgebühr  €  12,00
Schüler/Studierende   frei

Ort
Haus Sankt Ulrich
Kappelberg 1
86150 Augsburg

Kooperationspartner

Eine Herausforderung 
der Kirche und für die Kirche

Studiennachmittag in Kooperation mit Caritasverband für die Diözese Augsburg, 
Katholische Jugendfürsorge, Arbeitsgemeinschaft katholischer Einrichtungen und 

Dienste der Erziehungshilfen und Jugendsozialarbeit in der Diözese Augsburg 

Freitag, 26. Februar 2016, 16.00 bis 19.00 Uhr 
Haus Sankt Ulrich, Augsburg 

WAS IST DAS „CHRISTLICHE“?
Eine Herausforderung der Kirche und für die Kirche

Freitag, 26. Februar 2016, 16.00 bis 19.00 Uhr
Haus Sankt Ulrich, Kappelberg 1, Augsburg

Ich komme und bringe noch ................... weitere Personen mit.

Anschrift:

Telefon:

E-Mail:

weitere Personen:

Name:

Caritasverband für die Diözese Augsburg e.V.

Katholische Jugendfürsorge der Diözese Augsburg e.V.

Arbeitsgemeinschaft katholischer Einrichtungen und 
Dienste der Erziehungshilfen und Jugendsozialarbeit 
in der Diözese Augsburg
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Nächste Veranstaltung

CHRISTIAN SPRINGER – LIVE IM GESPRÄCH!
... über Gott und die Welt und natürlich über Kabarett

Mittwoch, 09. März 2016, 19.00 Uhr
Gespräch und Begegnung im Haus Sankt Ulrich, Augsburg

WAS IST DAS „CHRISTLICHE“?



 

Sehr geehrte Damen und Herren,

oft wissen Christen selbst nicht mehr, was sie 
glauben, glauben sollen und können. Resignation 
und Gleichgültigkeit greifen um sich, Taten-
losigkeit und Kritiksucht machen sich breit. 
Doch das Handeln Jesu und seine Botschaft 
faszinieren und provozieren – zeitlos. 
Auch die Kirche selbst sowie Politik und Gesell-
schaft sind immer wieder neu herausgefordert, 
daran Maß zu nehmen.

Wir haben der Liebe geglaubt (1 Joh 4,16) – so lässt 
sich die Grundlinie des Christlichen auf den Punkt 
bringen. Wie dieser Ansporn konkret aussehen 
kann, will der Studiennachmittag zeigen. 
Ich lade Sie mit den Kooperationspartnern herzlich 
dazu ein!

Ihr
Prof. Dr. Adalbert Keller
Leiter des Akademischen Forums

Prof. Dr. rer. soc. Dr. theol.
Michael N. Ebertz

ist seit 1991 Professor für Sozialpolitik, Soziologie, 
freie Wohlfahrtsp� ege und kirchliche Sozialarbeit an 
der Katholischen Hochschule Freiburg und leitet das 
Zentrum für Kirchliche Sozialforschung.

Seine Forschungsschwerpunkte sind allgemeine 
Soziologie, Kirchen-, Religions- und Kultursoziologie, 
Pastoraltheologie sowie Eschatologie.

Programm Der Referent
Das Spannende im Christentum 
wieder entdecken

Freitag, 26. Februar 2016

15.30 Stehka� ee

16.00 Begrüßung und Einführung

16.15 Das „Christliche“ – eine Herausforderung 
 der Kirche und für die Kirche

 Prof. Dr. Dr. Michael N. Ebertz

17.00 Gruppengespräch:
 Das christliche Menschenbild in Politik,
 Kirche und Gesellschaft

17.45 Pause

18.00 Präsentation der Ergebnisse aus den 
 Gruppengesprächen

18.30 Zusammenfassung, Vertiefung und 
 abschließender Impuls

19.00 Ende der Veranstaltung


